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Politische Kachrichte
In der Etatsberathung im Abgeordnetenhause ist

Mehrfach auch die Reform der Einkommensteuer
gestreift worden obwohl im gegenwärtigen Augenblick da
noch nicht einmal die äußeren Umrisse dieses Entwurfs
bekannt sind naturgemäß große Zurückhaltung geboten
war Aus den Worten des Centrumsredners von Hüne
ging hervor daß diese Partei bei ferneren Bedürfnissen
des Reichs und Staats eine weitere Ausnutzung der indi
rekten Steuerquellen nicht mehr für möglich hält sondern
für diesen Fall Hülse nur noch in der Einkommensteuer
erblickt In die direkte Steuer möchte alsdann das Cen
trum einen beweglichen Factor einführen nicht im Sinne
einer vollständigen radikalen Quotisirung sondern in der
Richtung daß nachdem gewisse Grundlagen feststehender
Steuern geschaffen sind ein weiteres Hinausgehen über
diese Steuern nur mit Zustimmung des Landtags statt
finden kann Noch schärfer betonte Herr Rickert die Noth
wendigkeit einer Quotisirung der Einkommensteuer und
stellte in dieser Hinsicht viel weitergehende Forderungen
aus Der Sprecher der Nationalliberalen Abg Hobrecht
erkannte an daß es gegenüber der schweren Belastung der
ärmeren Klassen durch die neuen Reichssteuern eine Forde
rung der Gerechtigkeit sei die reicheren Klassen durch die
Reform der Einkommensteuer unter Verbesserung des höchst
unvollkommenen Einschätzungswesens stärker heranzuziehen
Die Mittel zu der damit zu verbindenden Erleichterung
der unteren Stufen müßten aus der Reform selbst ge
wonnen werden Aus den Bemerkungen des deutschcon
servaliven Redners Graf Limburg schien hervorzugehen
daß man von dieser Seite der Durchführung dieser Reform
nicht gerade großen Eifer entgegenbringt Der Finanz
Minister ging bei dieser Gelegenheit auf die in Aussicht
genommene Reform der direkten Steuern nicht ein Die
zu erwartende Vorlage wird vermöge ihrer Wichtigkeit im
Mittelpunkt der gesetzgeberischen Arbeiten der gegenwärti
gen Session stehen es werden dabei außerordentlich große
Schwierigkeiten zu überwinden sein das läßt sich jetzt
schon erkennen hoffentlich gelingt es dieselben aus dem
Wege zu räumen

Der Bundesrath hielt am 22 d M unter dem Vorsitz
des Vizepräsidenten des Staatsministeriums Staatssekre
tärs des Innern von Bötticher eine Plenarsitzung ab
In derselben gab der Vorsitzende zunächst unter allgemeiner
Zustimmung dem tiefen Bedauern über den Verlust welchen

der Bundesrath durch den Tod des kommandirenden Ad
mirals Grafen von Monts erlitten hat Ausdruck Sodann
wurde über den Entwurf eines Gesetzes betr den Schutz
der deutschen Interessen und Bekämpfung des Sklaven
handels in Ostafrika Beschluß gefaßt Dem EntWurfe
wurde die Zustimmung ertheilt Mit der bereits erfolgten
Ueberweisung des Gesetzentwurfs für Elsaß Lothringen
betr die Kosten für den Elementarunterricht an die Aus
schüsse für Rechnungswesen und für Elsaß Lothringen
erklärte sich die Versammlung einverstanden und übergab
den Entwurf eines Gesetzes für Elsaß Lothringen über das
Hebammenwesen den Ausschüssen für Handel und Verkehr
für Justizwesen und für Elsaß Lothringen zur Vorbe
rathung

Die ostafrikanische Vorlage ist heute im Reichs
tage eingegangen Der Text stimmt mit dem bereits mit
getheilten welcher dem Bundesrath vorgelegt war überein
Dasselbe ist betreffs der ebenfalls schon abgedruckten Be
gründung der Fall nur daß der Bundesrath den folgen
den Schlußsatz derselben fortgelassen hat

Vorbehalten bleibt die demnächstige Erstattung der durch die
beabsichtigten Maßnahmen erwachsenden Kosten aus den Ein
künften des ostafrikanischen Gebiets in der Voraussetzung günsti
ger Entwicklung des Unternehmens

Mau nimmt an daß die erste Lesung im Reichstag
Sonnabend spätestens Montag stattfinden wird

Die kolonialpolitische Vorlage findet selbst
bei den gemäßigteren Blättern der deutschfreisin
nigen Partei cm Allgemeinen Zustimmung So
schreibt die Dan zig er Ztg Diejenigen welche dem
kolonialen Programm des Reichskanzlers vom Juni 1884
zustimmten werden naturgemäß auch die hier aufgestellten
Grundsätze billigen die nichts zu thun haben mit den
Tendenzen der Kolonialphantasten vielmehr geeignet sind
deren stetigem Drängen und hastigem Treiben einen gelin
den Dämpfer aufzusetzen Wenn nur ach diesem Grund
satze auch bei der Behandlung der gegenwärtigen Vorlage
im Reichstage Versahren wird so ist wohl anzunehmen
daß etwas Brauch und Annehmbares zu erzielen ist Wir
gehören wenigstens nicht zu Denjenigen welche die Vor
lage von vornherein mit Stumpf und Stiel verworfen
wissen wollen Die Neue Stettiner Zeitung
erklärt Nach dem von uns wiederholt zur Kolonialpo
litik Ausgeführten versteht es sich von selbst daß wir
gegen die Annahme der Vorlage nichts zu erinnern haben
Es giebt jetzt nur die eine Alternative Ostasrika im
Stiche lassen oder aber in der Weise wie die Regierungs

Vorlage will noch einmal mit einem verhältnißmäßig
kleinen Machtaufgebot den Versuch zu erneuern ob sich
ein nutzbringender deutscher Besitz dort wiederherstellen
und sichern läßt In ganz ähnlicher Weise äußert sich
auch die Weserztg

In der gestrigen Reichstagssitzung legte der Staats
sekretär des Innern von Bötticher den Standpunkt der
verbündeten Regierungen in der Arbeiterschutzfrage ein
gehend dar Danach stehen die verbündeten Regierungen
nach wie vor den Beschlüssen wie sie in dieser Frage vom
Reichstage gefaßt sind und gestern wieder in Form von
Anträgen an das Haus gebracht waren ablehnend gegen
über Die Regierungen sind einmal überzeugt daß die
Beschlüsse wie sie gefaßt sind durch die bestehenden Ver
hältnisse nicht begründet sind sie glauben ferner daß die
selben nicht den geeigneten Weg bilden auf welchem das
in dieser Frage gewünschte Ziel erreicht werden kann und
sie können sich endlich nicht entschließen dem Arbeiter die
Gelegenheit zur Ausnutzung der ihm von der Natur ge
gebenen Arbeitskraft in höherem Maße zu beschränken
als dies durch überwiegende Rücksichten der öffentlichen
Wohlfahrt erforderlich ist In dieser ihrer Ueberzeugung
stehen die verbündeten Regierungen einmüthig zusammen
und keine derselben hat wie Staatssekretär von Bötticher
betonte irgend welche Vorschläge in der Richtung der
Reichstagsbeschlüsse gemacht Demnach dürfte ein Zweifel
an dem Schicksal der Reichstagsanträge in der Arbeiter
schutzfrage wie sie jetzt wieder gestellt sind nicht mög
lich sein

Der Minister für öffentliche Arbeiten hat dem Land
tage Nachrichten von der Verwaltung der preußischen
Staatsbergwerke Hütten und Salinen unterbreitet
Die beim Bergbau im Allgemeinen neuerdings eingetretene
günstige Wendung macht sich auch bei den für Rechnung
des Staates betriebenen Werken bemerkbar konnte aber
in den Ergebnissen des mit dem 31 März abschließenden
Etatsjahres 1887/88 sich noch nicht geltend machen Im
Allgemeinen sind jedoch diese Ergebnisse in Hinblick auf
die ungünstige Zeit in welche der größte Theil des Jahres
sällt noch als befriedigende zu bezeichnen wennschon sie
gegen das Vorjahr zurückgeblieben sind

Die Gesammtproduktion der preußischen staatlichen Berg
werke Hütten und Salinen einschließlich des unter Verwaltung
der Bergbehörden stehenden Steinbruchsbetriebes belies sich im
Etatsjahr 1887M auf 10780527 t nebst 67809 38 KZ Silber
und 14714 kg Gold sowie 397101 odm Steine und überstieg
das Ergebniß des Jahres 1886/87 um etwa 1,5 Prozent Der
Gesammtwerth der Verkaufsprodukte betrug 97 417134 Mark
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Roman von Georges Ohnet

Autorisirte Uebersetzung von Max v Weißenthurn
Von jenem Tage an vollzog sich eine große Umwälzung

in dem Geisteszustand Conchila s die Dankbarkeit welche
sie Rameau gegenüber gehegt schwand dahin die zärtliche
Bewunderung die sie für den großen Mann empfunden
wich und Alles erstarb in dem Entsetzen das der unver
besserliche Gottesleugner ihr einflößte sie sah ihn mit
ünem Male mit ganz anderen Augen an als bisher eö
war ihr als ob seine schönen aber stolzen Züge das Ge
präge eines satanischen Hochmuths zur Schau trügen mit
seiner durch die Macht geistiger Anstrengung gefurchten
Stirne dünkte es ihr als ob Rameau aussehe wie der
böse Geist sie entdeckte in seinen schwarzen dichten in
Falten gezogenen Augenbrauen die erschreckenden Zeichen
einer teuflischen Verderbtheit Es entging ihr nicht mehr
wie scharf seine Worte klangen und sie errieth in denselben
ein tüchtiges Stück Menschenverachtung

Rameau den sie bis dahin gleich einem zärtlichen Vater
geliebt hatte dünkte ihr plötzlich ein drohendes und zu
fürchtendes Geschöpf sie empfand ein gewisses Mißtrauen
gegen ihn und beobachtete ihn mit jener geduldigen Scharf
sichtigkeit die den Frauen eigen ist nicht ein einziges Mal
ertappte sie ihn bei einer Schwäche oder Lächerlichkeit
Alles was dieser wirklich bedeutende Mann sagte oder
that war von Belang war vernünftig verdiente Beach
tung und Anerkennung Sie sah niemals daß er sich
vor ihr zu unwürdigen und lächerlichen Liebeskomödien
herabsetzte er benahm sich mit tadellosem Takt und die
Vornehmheit seines Geistes drückte seinem ganzen Wesen
den Stempel einer groß angelegten Natur auf er war
ein alter Löwe aber doch ein Löwe mit ergrauter Mähne
aber mit flammendem Blick mit ungebrochener Macht

Mit Absicht sprach sie vor ihm kein einziges Wort mehr
das auf Religion Bezug haben könnte es dünkte ihr als
wäre dies eine Profanirung gewesen über die der Himmel
Entrüstung hätte an den Tag legen müssen aber in
ihrem Herzen lebte so viel Bitterkeit daß sie eines Abends
sich nicht mehr enthalten konnte zu Talvanne und zu

Muntzel über die Ungläubigkeitihres Freundes zusprechen
es war dies an einem schönen Sommerabende nach der
Mahlzeit da man anstatt wie sonst in den Garten zu
gehen im Salon geblieben war Durch die offenen Fenster
drang eine balsamisch frische Luft und Conchita hatte ver
boten daß man die Lampen bringe damit die Moskitos
und die Fledermäuse nicht angezogen würden Frau
Etschevarray Muntzel Talvanne und die junge Frau saßen
beisammen die beiden Herren rauchten schweigend während
Rameau in sein Arbeitskabinet getreten war um einen
Brief zu schreiben Nach Ablauf einiger Minuten sprach
Conchita plötzlich laut als schließe sie damit einen gehegten
Gedanken ab

Sie Talvanne und Sie Herr Muntzel Ihr seit
Katholiken und Ihr glaubt doch nicht wahr

Ich gnädigste Frau entgegnete der Irrenarzt bin
durch meine Mutter erzogen worden und Sie wissen ja
daß in Bezug auf Religion der Einfluß der Frauen be
deutend ist

O Du lieber Himmel sprach Conchita so spöttisch
daß die beiden Männer sie überrascht ansahen dann fügte
sie bitter hinzu

Glaubt nur nicht an den Einfluß der Frauen Ihr
lieben Freunde am allerwenigsten in Bezug aus Religion

Talvanne der Schlauere muthmaßte sogleich die Mög
lichkeit einer Polemik auf die er keine Lust hatte sich ein
zulassen und so fuhr er denn ruhig fort

Was Muntzel betrifft so ist er ein Deutscher das
heißt so viel wie etwas mystisch er ist der Sohn eines
Kapellmeisters folglich für heilige Musik empfänglich er
ist blond und hat blaue Augen was darauf hinweist daß
er zum Träumen geneigt ist wenn er unter solchen Um
ständen nicht gläubig wäre müßte er an Stelle seines Ge
hirnes einen Kieselstein haben überdies verbringt er sein
Leben damit Heiligenbilder für die Kirchen z malen
das muß ja naturgemäß den Geist eines Menschen beein
flussen

Gehen Sie zur Messe fragte Frau Etschevarray
Ich niemals entgegnete Talvanne
Sie sind also nicht frommer als mein Schwiegersohn
Ihr Schwiegersohn verehrte Frau hat seine eigene

Religion das ist diejenige der Natur und er ist derselben

anhänglicher als ich es der meinen bin er kommunizirt
alle Tage durch die Arbeit und sein Gebet ist wunder
schön es lautet beiläufig wie folgt Natur gieb mir die
Kraft alle Deine Geheimnisse zu ergründen damit ich
meinen Mitmenschen beistehen ihnen Leiden ersparen könne
Amen

Mein Schwiegersohn ist ein braver Mann ich weiß
das sprach die alte Frau und Jene die immer in die
Kirche laufen sind nicht immer die Frömmsten

Sie Uaben recht gnädige Frau sprach Muntzel
ich und Talvanne sind jedenfalls nicht so viel werth wie
Rameau man muß sich Rechenschaft ablegen über die
Bedeutung gewisser Geister und nicht von Denjenigen
welche sich in den Höhen bewegen die der Menge ver
schlossen sind verlangen daß sie sich den Satzungen der
allgemeinen Unwissenheit fügen sollen Alle großen Neue
rer sind verkannt worden die Inquisition hat Galilei ver
brennen wollen Kolumbus ward eingekerkert weil man
die Entdeckung eines ueuen Welttheiles als Ketzerei be
trachtete die großen Philosophen die berühmten Gelehrten
sind Verfolgungen ausgefetzt gewesen weil sie ihrer Zeit
vorausgingen unser Freund ist ein so erhaben daste
hendes menschliches Geschöpf daß wir uns ehrfurchtsvoll
enthalten müssen ein Urtheil über ihn zu fällen sondern
nur seiner kühnen bedeutsamen Laufbahn scheu und ängst
lich folgen und zu ihm emporblicken dürfen doch haben
wir nicht das Recht den Weg welchen er einschlägt als
schlecht zu bezeichnen denn Keiner von uns wird ja ge
zwungen ihn ebensalls zurückzulegen wer weiß nur ob
er nicht im Rechte ist

Ich weiß es ich sage es rief Conchita mit zittern
der Stimme die erste Pflicht des Menschen besteht darin
seinem Schöpfer seinem Meister seinem Gott zu folgen
Lehnt er sich gegen das höchste Gesetz auf dann trifft ihn
und Diejenigen welche mit ihm zusammenhängen schweres
Unglück

Es erfolgte keine Antwort auf diese in höchster Er
regung gesprochenen Worte Talvanne hatte sich der jungen
Frau zugewandt und versuchte trotz der herrschenden Finster
niß in ihren Zügen zu Usen aber die Nacht umgab sie
und er konnte nicht sehen wie blaß sie war wie konvul
sivisch ihre Lippen sich auseinander preßten



gegenüber 96761031 Mark im Vorjahre mithin 0,68 Prozent
Mehr Die Zahl der durchschnittlich beschäftigten Arbeiter er
höhte sich von 50000 auf 50213 oder um 0,44 Prozent

Die im preußischen Landtage zu erwartende Eisen
bahnvorlage wird ca 100 Millionen für neue Bahnlinien
und 60 Millionen für Beschaffung von Betriebsmitteln
fordern Bei der Eisenbahn Direktion Magdeburg ist eine
eigene Maschinenbau Werkstätte errichtet um 300 400
Lokomotiven nach einem neuen Modell zu bauen

Daß die Geffcken Angelegenheit den Reichstag doch
noch beschäftigen werde wird in parlamentarischen Kreisen
jetzt allgemein angenommen Doch erweist sich die Nach
richt daß das Centrum die Veröffentlichung der Anklage
schrift gegen Prof Geffcken im Reichstage zur Sprache
bringen wolle nicht als zutreffend die Initiative dazu
dürste vielmehr von der Linken ausgehen

Freiherr von Roggenbach gedenkt seinen bleibenden
Aufenthalt aus Deutschland nach der Schweiz zu ver
legen er hat in der Nähe von Zürich eine kleine Besitz
ung erworben Geheimrath Geffcken trifft am 2 Febr
in der Nervenheilanstalt Binswangen bei Kreuzlingen un
weit von Konstanz zu längerer Kur ein

Zwischen Deutschland und den Vereinigten Staaten
von Nordamerika soll ein definitives EinVerständniß be
züglich der Samoainseln erzielt werden Wenigstens wird
dem New Jork Herald aus Berlin über ein solches be
richtet

Ein mildes Friedens Mailüfterl weht von St Peters
burg herüber Die neueste Maßnahme der russischen
Militärverwaltung bestehend in der Vervollständigung
der Grenzjägerbataillone die sich in ihrer Wirkung als
eine weitere Verstärkung der Vertheidigungsmacht an der
Grenze darstellte wurde in der österreichischen Presse mit
verhältnißmäßiger Ruhe und Selbstverleugnung behandelt
Dafür zeigt man sich nun in den leitenden russischen Kreisen
dankbar und läßt folgendes journalistische Oelblatt nach
Wien flattern Das Journal de St Petersbourg nimmt
aus dem Artikel eines Wiener militärischen Blattes Veran
lassung seine Genugthuung auszusprechen daß man dort die
Dinge jetzt entgegenkommender auffasse als vor einem Jahre
Ebenso äußert das Journal seine Befriedigung über
einen Bericht des Daily Telegraph welcher den fried
lichen Gesinnungen des Kaisers Gerechtigkeit widerfahren
läßt Wenn es gelänge diese Anschauung in konservati
ven Kreisen mehr zur Geltung zu bringen so würde man
sich dazu beglückwünschen können Rußland bleibe seinen
Freundschaften treu und sei immer bereit volle Gegensei
tigkeit bei guten Beziehungen walten zu lassen Die von
Petersburg her kommenden Nachrichten bestätigen diese
Versicherung durch die Hervorhebung der Thatsache daß
der Zar seit der furchtbaren Eisenbahnkatastrophe ungleich
milder und wohlwollender gestimmt sei und nichts von
kriegerischen Zielen wissen wolle Die Zarin scheint die
schwere Nervenerschütterung welche sie bei jenem Anlaß
erlitten noch nicht verwunden zu haben Von Paris wurde
der berühmte Nervenarzt Dirigent der Salpetrisre Prof
Charcot berufen um den Zustand der Zarin zu untersuchen
Uebrigens ist die Wunde welche dadurch entstand daß
der Zarin ein Holzsplitter durch die Hand drang erst
kürzlich geheilt nachdem es endlich gelungen war den
Splitter der sich tief eingebohrt und eine böse Eiterung
hervorgerufen hatte zu entfernen

Liebe Tochter sprach Frau Etschevarray nach einigen
Augenblicken Du regst Dich auf wozu das frage ich Dich

Ich bin es der der Schuldige ist warf Muntzel ein
ich habe thörichter Weise das Gespräch auf ein Thema
gebracht welches reich ist an Kontroversen aber ich will
wieder vollste Eintracht herstellen

Er setzte sich an das Harmonium welches dem Klavier
gegenüber stand und die Augen zur Decke emporschlagend

als suche er das azurblaue Himmelszelt spielte er lang
sam herrliche Weisen Die himmlischen Klänge der Orgel
dünkten wie Gesang und in der nächtlichen Stille übte die
reine Melodie einen köstlichen Zauber aus

Was ist denn das forschte Talvanne
Es ist eine Motette von Porpora dem größten

Rivalen Händel s
Er spielte leise weiter so daß die Klänge eigentlich nur

mehr eine Begleitung seiner Worte waren
Ich war zwanzig Jahre alt als ich dieselben zum

ersten Mal hörte und zwar im Kölner Dom denselben
eines Sonntags zur Mittagszeit betreten stand ich im
Schiff der Kirche und betrachtete bewundernd die von der
Sonne hellbeleuchteten farbigen Fenster am Altar läutete
die Glocke zur Wandlung alle Frauen waren niedergekniet
und Andacht leuchtete von ihren zum Gebet gesenkten
Stirnen Da vernahm man plötzlich in der tiefen Stille
welche uns umgab die herrlichen Klänge diefer köstlichen
Melodie und ich erbebte vor Wonne Ich habe dieselbe
seither nie wieder vergessen und freue mich so oft ich sie
wiederholen kann

Sie ist auch sehr hübsch sprach Conchita mit be
wegter Stimme Im gleichen Augenblick trat Rameau
wieder in den Salon zurück von einem Diener gefolgt
welcher das Licht brachte und Talvanne sah daß die
junge Frau verweinte Augen und stark geröthete Wangen
hatte Man schloß die Fenster das Gespräch ward in
andere Bahnen gelenkt und der Abend verging ohne weiteren
Zwischenfall

In Talvanne s Seele aber lebte Conchita s bittere
Heftigkeit in böser Erinnerung und es regte sich leises
Mißtrauen in seiner Seele er stellte sich die Aufgabe die
junge Frau zu studiren er beobachtete sie mit einer Auf
merksamkeit von der dieselbe keine Ahnung hatte und

Der Reichstag beschäftigte sich gestern mit einem Theile
der Arbeitsschutzgesetzgebung der Frage der Frauen und Kin
derarbeit Abg Hitze hatte den diesbezüglichen vor 2 Jahren
vom Reichslage angenommenen vom Bundesrathe aber abge
lehnten Gesetzentwurf wieder eingebracht andererseits lag ein
Antrag des Abg Baumbach vor welcher die Verbündeten
Regierungen auffordern wollte noch in der gegenwärtigen
Session einen Gesetzentwurf wegen weiterer Ausdehnung des
gesetzlichen Schutzes der Frauen und Kinder vorzulegen Der
Schwerpunkt der Debatte lag m der vom Staatssekretär des
Innern gegebenen Darlegung der Gründe welche den Bun
desrath zu seiner ablehnenden Stellung bestimmt haben Es
sei keineswegs wie man in der Presse oft lese der Einzelwille
des Fürsten Bismarck der hier maßgebend gewesen von keiner
einzigen Bundesregierung sei der Beitritt zu den fraglichen
Beschlüssen des Reichstages beantragt worden Mangel an
Arbeiterfreundlichkeit werde man den Verbündeten Regierungen
Angesichts der ganzen auf dem Boden der Kaiserlichen Botschaft
vom 17 November 1881 erwachsenen Thätigkeit im Ernst nicht
vorwerfen wollen Sie ließen sich lediglich durch die drei
Gründe bestimmen daß nach genauer Prüfung ein allgemeines
und dringendes Bedürfniß einer Einschränkung der Kinder
und Frauenarbeit in dem Umfange des Antrags Hitze nicht
anzuerkennen sei daß 2 mir einen so gefaßten Gesetze der
erstrebte humane Zweck nicht erreicht werden würde und daß
3 eine Besorgniß der Gesetzgebung den Arbeiter in der
freien Verwendung seiner Arbeitskraft über das durch das
öffentliche Wohl absolut gebotene Maß hinaus zu beschränken
nicht zuzugeben sei In sehr eingehender Weise entwickelte
Herr von Bötticher die Unterlagen dieser drei Gesichtspunkte
Aus den Berichten der Fabrikinspektoren wies er nach daß der
gegenwärtige Stand der Frage der Kinderarbeit in den
Fabriken vielfach als befriedigend anerkannt und daß gegen
die weitere Einschränkung derselben nicht von den Arbeitgebern
sondern von den Eltern der Kinder Widerstand entgegengesetzt
werde Was die Frauenarbeit anlangt so machte er darauf
aufmerksam daß dem Bundesrath schon nach der bestehenden
Gesetzgebung die Bewgniß zur Abstellung wirklich vorhandener
Schäden zustehe Wollte man aber Vorschriften in dem Um
fang des Antrags Hitze wirklich durchführen so dränge man
die Kinder in die Hausindustrie und schädige die Existenzfähig
keit der Arbeiterfamilien Eine internationale Regelung des
Arbeiterschutzes hält Redner für undurchführbar Abg Hitze
vertheidigte diesen Ausführungen gegenüber den von iym wieder
eingebrachten Gesetzentwurf mit den seit Jahren oft vorgetra
genen Erwägungen Abg Kalle erklärte namens des größeren
Theils der nationalliberalen Partei daß dieselbe wie früher
für den Antrag Hitze stimmen werde da sie ihn als eine ge
eignete Grundlage für ein gesetzgeberisches Vorgehen betrachte
Der freikonservative Abg Marbach stellte sich dagegen auf den
Boden des Antrags Baumbach indem er sich den Ausführun
gen des Staatssekretärs vielfach anschloß Abg v Kleist Retzow
bekämpfte den Antrag Baumbach da derselbe einen Rückzug
des Reichstags bedeuten würde Weiter sprachen noch die
Abgg Meister Winterer und Schmidt Elberfeld Die Ab
stimmung über den Antrag Baumbach wurde auf Vorschlag
seines Urhebers bis nach Erledigung des Antrags Hitze zurück
gestellt Der letztere wird in zweiter Lesung im Plenum be
rathen werden Heute Etatsberathung

Die Reichstagskommission für das Altersversicher
ungsgesetz hat gestern den wichtigen s 7 in folgender Fassung
angenommen Gegenstand der Versicherung ist der Anspruch
auf Gewährung einer Alters bezw Invalidenrente Alters
rente erhält ohne daß es des Nachweises der Erwerbsunfähig
keit bedarf derjenige Versicherte welcher das 66 Lebensjahr
statt 70 der Regierungsvorlage vollendet hat Invalidenrente

erhält ohue Rücksicht auf das Lebensalter derjenige Versicherte
welcher in Folge von Krankheit Gebrechlichkeit oder Siechthum
zu regelmäßiger dauernder Lohnarbeit nicht im Stande ist

7s Invalidenrente erhält auch derjenige nicht dauernd erwerbs
unfähige Versicherte welcher nachweislich ununterbrochen wäh
rend eines Jahres erwerbsunfähig war für die weitere Dauer
seiner Erwerbsunfähigkeit

Bei der gestrigen Stichwahl im Reichstags Wahl
kreise Offenburg hat der klerikale Kandidat gesiegt und zwar
weil die Sozialdemokraten durchweg für ihn stimmten Es
haben erhalten Reichert Centr 9335 v Bodmannn natl
9235 St Im ersten Wahlgange hatten v Bodmann 8277
Reichert 7714 und der sozialdemokratische Kandidat 1217 St

eine Unzahl geringfügiger Einzelheiten welche er bisher
nicht beobachtet sielen ihm plötzlich auf Conchita welche
früher stets so thätig gewesen arbeitete jetzt nicht mehr
und las nicht mehr um ihre Zeit zu beschäftigen sie blieb
im Winter unbeweglich in ihrem kleinen Salon und lag
im Sommer einer Odaliske gleich traumversunken in dem
Pavillon ihres Gartens trat man ein so bemerkte sie dies
nicht gleich und man mußte sie ansprechen wollte man
erreichen daß sie aus ihren Träumen aufschrecke an was
mochte sie nur mit solcher Beharrlichkeit und solchem Ernste
denken

Häufig ging sie unter Tags zu regelmäßigen Stunden
aus und wenn man sich erkundigte was sie gethan so
antwortete sie mit der rnhigen Sicherheit einer Frau welche
weiß daß sie niemals ein Verdacht treffen kann

Ich bin spazieren gegangen oder ich habe Einkäufe
gemacht

Wohin spazieren gegangen Was für Einkäufe ge
macht dachte Talvanne wenn er sie noch trauriger noch
in sich gekehrter als sonst fand bei der Rückkehr von der
artigen Gängen er wollte wissen wohin sie gehe und
schickte sich eines Tages nach dem Gabelfrühstück an ihr
zu folgen Kreuz und quer schritt er durch die Straßen
von Paris hinter ihr her bis sie zu der Madelaine Kirche
kamen Sie schritt die Stufen empor und trat ein Tal
vanne blieb überrascht stehen stieg dann in einen Fiaker
und ließ sich hinausfahren in seine Nervenheilanstalt nach
Vincennes Einige Tage später folgte er ihr auf die gleiche
Weise kam er wieder vor der Stiege an die zu der Made
laine Kirche emporführt sah er sie wieder langsam und
gemächlich die Treppe hinaufgehen

Verblüfft über die Regelmäßigkeil dieser Wallfahrten
und viel zu sehr eingefleischter Pariser um nicht irgend
ein Geheimniß zu wittern hinter dieser pünktlich wieder
kehrenden Andacht ließ Talvanne die junge Frau durch
die rechts gelegene Seitenthüre eintreten nud folgte ihr
dann so rasch ihn feine Füße nur irgend tragen wollten
er sah sie von Weiten zwischen den Reihen der Stühle
dahinschreiten dann bog sie Plötzlich rechts ab nnd ent
schwand seinen Blicken Rasch eilte er vorwärts und bald
sah er sie wieder in der kleinen Seitenkapelle der Jung
frau Maria vor einer Marmorstatue auf den Knieen liegend

Obgleich aus national liberaler Seite uoch 1000 Stimmen mehT
mobil gemacht wurden ging der 1887 nur vermöge der da
maligen Bewegung eroberte Wahlkreis verloren 1884 hatte
das Centrum ihn ebenfalls in der Stichwahl mit 9356 gegen
3461 Stimmen gewonnen Bekanntlich hatte Herr Grillen
berger ausdrücklich erklärt die Sozialdemokralen sollten in
Offenburg für den Ultramontanen stimmen zwar war nachher
eine andere Parole die der Wahlenlhaltung ausgegeben worden
aber nur zum Schein um das Prinzip zu wahren thatsäch
lich haben die Sozialdemokraten Mann für Mann für Herrn
Reichert gestimmt und dadurch wieder einmal drastisch dar
gethan was es mit der Behauptung des Centrums auf sich
hat daß die von demselben vertretenen Grundsätze das wahre
Hellmittel gegen die Sozialdemokratie seien

Das Abgeordnetenhaus setzte gestern die erste Etats
berathung fort Abg Graf Limburg Stirum erklärte durchweg
fein EinVerständniß mit den Ausführungen des Finanzminyters
und den Vorschlägen der Regierung verbreitete sich über die
noch andauernde Nothlage der Landwirthschaft die Nothwen
digkeit des Fortbestehens der Getreide und Holzzölle suchte
ein Steigen der Arbeitslöhne nachzuweisen uns sprach dem
Reichskanzler Dank aus dessen Gesammtpolitik die günstige
Finanzlage herbeigeführt habe Dann kam der Abg Zuckert
zu einer zweiten Etatsrede zum Wort Vom Etat sprach er
wenig erklärte aber er rechne es sich zur Ehre zu den Reichs
feinden gezählt zu weroen berührte die bekannten Vorgänge
der jüngsten Wochen und spendete der deutschfreisinnigen Presie
Lob die im Gegensatz zu anderen Zeitungen lediglich d e freie
Ueberzeugung unabhängiger charaktervoller Männer wider
spiegele Abg v Benda erachtete eine besonders orgsame
Prüfung des Etats in diesem Jahre für nothwendig gerade
wegen der günstigen Finanzlage und sprach die Hoffnung aus
noch in diesem Jahre zu einer Verständigung über die Reform
der Einkommensteuer zu gelangen Dem stimmte auch Abg
v Zedlitz bei der sich außerdem für eine baldige Regelung der
Schulunterhaltungspflicht in Verbindung mit der Reform der
Landgemeindeordnung erklärte Abg Sattler wies zunächst
einige Anzapfungen des Herrn Rickert zurück und verbreitete
sich dann über die vorgeschlagenen Verwendungszwecke denen
er m den meisten Fällen zustimmen konnte Alsdann wurde
die Debatte geschlossen nnd die üblichen Theile des Etats der
Budgetkommission überwiesen Der Gesetzentwurf betreffend
die Erleichterung der Volksschullasten wurde nach kurzer De
batte an eine Kommission verwiesen Donnerstag Polizeigesetz
und kleinere Vorlagen

Der Kaiser hatte am Dienstag Nachmittag nach
der Rückkehr von einer Spazierfahrt um 5 Uhr im könig
lichen Schlosse eine längere Konferenz mit dem Staats
minister Grafen Herbert Bismarck und nahm später einen
Vortrog des Ministers des königlichen Hauses entgegen
Am Abend gegen halb 9 Uhr folgte der Kaiser und die
Kaiserin einer Einladung der Kaiserin Augusta zum Thee
nach dem königlichen Palais woselbst auch die Großher
zoglich Badischen Herrschaften der Prinz und die Prin
zessin Albrecht der Prinz Heinrich und der Erbprinz und
die Erbprinzessin von Sachsen Meiningen c ebenfalls
anwesend waren Am Donnerstag Vormittag um
9 Uhr unternahm der Kaiser eine Ausfahrt nach dem
Thiergarten und nahm nach der Rückkehr von derselben
die regelmäßigen Vorträge entgegen Um 11 Uhr er
theilte der Kaiser dem Direktor des Germanischen Museums
in Nürnberg Dr Essenwein und demnächst dem Propst
Dr Jahnel an der St Hsdwigskicche die nachgesuchten
Audienzen und arbeitete später mit dem Chef des Civ l
Kabinets Dr v Lucanus

Die Kaiserin unternahm Dienstag Nachmittag mit
den drei ältesten Söhnen eine Spazierfahrt nach dem
Thiergarten und Schloß Bellevue Später stattete die
Kaiserin in der Frauenklinik in der Artillerie Straße einen

welche die Mutter des göttlichen Heilands darstellte die
das Jesuskind in den Armen hielt auf den Steinen knieend
nach spanischer und italienischer Mode hatte sie sich an
dächtig niedergebeugt und verharte in dieser unbeweglichen
Stellung Talvanne stand hinter dem Beichtstuhl verborgen
hinter welchem einst Conchita und Rameau die erste ernstliche
religiöse Auseinandersetzung gehabt nach einer Viertel
stunde erhob sich die junge Frau und den gleichen Weg
einschlagend kehrte sie nach Hause zurück

Der Nervenarzt athmete erleichtert auf denn er hatte
irgend ein bedenkliches Abenteuer gefürchtet er erhöhte
aber trotzdem seine Wachsamkeit doch immer blieb das
Ziel welches die junge Frau einschlug nur die Kirche n it
der Marienkapelle in der sie in sich selbst versunken ihre
Andacht berichtete es war wichtig zu wissen was Conchita
that Talvanne aber lechtzte danach auch zu erfahren wes
halb sie es thue und er sprach eines Abends in gleich
giltigem Tone zu ihr

Diese Woche habe ich Sie zweimal begegnet während
Sie die Madelaine Kirche verließen mir dünkt sie sei sehr
weit von ihnen gelegen

Sie erbebte und seltsamer Weise hob Rameau der wenige
Schritte von den Beiden enfernt saß und eine Broschüre
las den Blick empor und betrachtete seinen Freund mit
dem Ausdrucke merklicher Unruhe Conchita aber erwiederte
erröthend mit leuchtenden Augen und dumpfer Stimme

Dort ist es gerade wo ich beten muß wo ich mich
im Staube erniedrige um das Unglück von uns abzu
wenden

Abzuwenden wollte Talvanne anfangen aber er
hatte nicht die Zeit den Satz zu vollenden welcher ihm
auf dem Lippen schwebte der Arzt erhob sich rasch und
schlug mit der Broschüre welche er in den Händen hielt
ungeduldig auf den Tisch

Laß Conchita in Frieden sprach er rauh sie thut
was ihr gefällig ist und das berührt dich nicht

Allerdings berührt mich das nicht brummte der
Irrenarzt aber ich dachte nicht ein so großes Verbrechen
zu begehen indem ich eine Frage stelle

Fortsetzung folgt



Besuch ab und verweilte daselbst von bald nach drei Uhr
bis etwa um 4 Uhr um alle Einrichtungen des Insti
tuts eingehend in Augenschein zu nehmen Nach der
Rückkehr hatte im Schlosse der Konsistorialrath Dryander
die Ehre von der Kaiserin empfangen zu werden

Die Kaiserin Friedrich soll der konservativen
Schles Ztg zufolge einstweilen nicht beabsichtigen nach

Deutschland zurückzukehren

Die Offiziere der deutschen Marine haben auf
Befehl des Kaisers für den verstorbenen kommandirenden
Admiral Grafen Monis auf drei Tage Trauer angelegt

Die Ernennung des Staatssekretärs Dr
v Schelling zum Justizminister gilt als wahr
scheinlich

Die Hochzeit der Prinzessin Sophie mitdem
Kronprinzen von Griechenland findet der Post zufolge
im Frühjahr in Athen statt da in Berlin Schwierigkeiten
hinsichtlich der religiösen Trauung infolge der konfessionellen
Verschiedenheit entstehen würden

Der König von Sachsen trifft Ende dieser Woche
zu mehrtägigem Besuche am Berliner Hofe ein Ferner
werden erwartet der Großherzog der Erbgroßherzog und
die Prinzessin Alix von Hessen der Herzog von Sachsen
Altenburg die Fürsten Reuß ä L und Reuß j L sowie
zu Schwarzburg Rudolstadt und Prinz Leopold von
Schwarzburg Sondershausen

Das Abschiedsgesuch des Viceadmirals von
Blanc ist genehmigt worden Contreadmiral Knorr wurde
zum Viceadmiral und die Kapitäne zur See Heusner und
Schering zu Contreadmirälen befördert

Die Aufführung der Götterdämmerung
im Opernhause vor dem Kaiser wird wie nunmehr fest
gesetzt ist am Freitag Vormittags 11 Uhr stattfinden
Da die Borstellung fünf Stunden in Anspruch nimmt
wird der Kaiser während einer Pause im Hause selbst das
Frühstück einnehmen

In Rom kursirt wie den N N telegraphisch ge
meldet wird das Gerücht im königlichen Hausarchiv sei
ein Exemplar vom Tagebuche Kaiser Friedrichs
das bisher dort aufbewahrt worden spurlos ver
schwunden Der Verlust sei entdeckt worden als dieser
Tage die Königin Margherita den Wunsch äußerte das
Tagebuch zu lesen

Professor Schott 1 Die Berliner Universität
und mit ihr die gesammte Wissenschaft hat einen empfind
lichen Verlust erfahren Am Montag starb der altehr
tvurdige Sprachmeister Professor Wilhelm Schott im
82 Lebensjahre Fast zwei Menschenalter hindurch hat
dieser vortreffliche Gelehrte an der Friedrich Wilhelms
Universität gewirkt und derselben über 50 Jahre als außer
ordentlicher Professor angehört Der Senior war er unter
den Mitgliedern der Akademie der Wissenschaften in deren
Rnhen er schon am 9 März 1841 eintrat Geboren zu
Mainz am 3 September 1807 erhielt Schott feine aka
demische Ausbildung zu Gießen Halle und Berlin Hier
hat er dann sein ganzes reiches Leben dem Studium der
ostasiatischen Sprachen und Culturgeschichte gewidmet und
auf diesem entlegenen Gebiete das höchste wissenschaftliche

Ansehen erlangt

In der Preußischen Armee sind die Beförder
ungen im verflossenen Jahre ehr zahlreich gewesen
Zu Aerieralfeldmarschällen beziehungsweise General Obersten
fanden fünf Beförderungen statt hiervon 2 bei der Infanterie
Z bei der Kavallerie Zu Generälen erfolgten bei der Jnwn
terie 10 Beförderungen 1 Charaktervecleihnng bei der Ka
vallerie 4 2 Charaiterverleihungen bei der Artillerie 1 Zu
Generallieutenants erfolgten bei der Infanterie 23 Beförder
ungen S Charakterverleihungen bei der Kavallerie 7 t Cha
rakterverleihung bei der Artillerie 4 beim Ingenieur und
Pionierkorps 1 zu Generalmajors erfolgten Beförderungen bei
l er Infanterie 49 3 Charakterverleihungen bei der Kavallerie
W bei der Artillerie 14 1 Charakterverleihung beim Inge
nieur und Pivnierkorps 3 zu Obersten erfolgten Ernennungen
bei der Infanterie 63 5 Charakterverleihungen be derKavalle
rie 23 bei der Artillerie 19 beim Jngenieurkorps 5 zu Oberst
lieutenants erfolgten Ernennungen bei der Infanterie 75 3
Charakter beim Jngenieurkorps 5 1 Charak er zu Majors
erfolgten Ernennungen bei der Infanterie 142 7 Charakter

bei der Kavallerie 32 13 Charakter bei der Artillerie 45
1 Charakter beim Jngenieurkorps 18 zu Hauptleuten resp

Rittmeistern erfolgten Ernennungen bei der Infanterie 251
2 Charakter bei der Kavallerie 76 8 Charakter bei der

Artillerie 76 beim Jngenieurkorps 20 zu Vremierlieutenants
erkolaten Ernennungen bei der Infanterie 258 Kavallerie 83
Artillerie 94 beim Jngenieurkorps 26 zu Secondlieutenants
erfolgten Ernennungen bei der Infanterie 474 Kavallerie 132
Artillerie 104 beim Jngenieurkorps 52 Armeekorps haben
erhalten bei der Infanterie 6 Generale bei der Kavallerie 1
General außerdem wurde das Generalinspeltorat des Jngenieur
und Pionierkorps und der Festungen neu besetzt

Die prachtvolle Schleppe an der Robe
der Kaiserin bei der großen Cour war wie dies un
sere Leserinnen zu erfahren interesfiren wird ein Glanz
stück ihrer Art von sechs Ellen Länge aus feinster wei
ßer Lyoner Seide mit den kostbarsten Stickereien in Gold
und Silber geschmückt Drei Berliner hervorragende
Modemagazine waren aufgefordert worden Stoffproben
einzusenden Man entschied sich für ein Fabrikat welches
als das geeignetste erachtet wurde Der Preis des Stof
fes beläuft sich auf ca 6000 Mark In einem Berliner
Atelier haben zwölf junge Mädchen beinahe zwei Monate
lang an der Cour Schleppe gearbeitet

Der bekannte amerikanische Humorist Mark
Twain hat eine Setzmaschine ersunden von der er sich
einen großen Erfolg verspricht Er hat mehrere Tausend
Pf Sterling auf die Versuche verwendet

Eine Spende vom großen Loos Ein Viertel
vom großen Loos hat der Pfarrer Hartmann in Heddern
heim gewonnen Von dem ihm zugefallenen Gewinn hat
er 15000 Mark den Armen feiner Gemeinde geschenkt

In Dortmund hat ein armer Bergmann den
Hauptgewinn der schlesischen Gold u Silberlotterie eine
Goldsäule im Werthe von 50000 M gewonnen Dem
Manne sind bereits 45000 Mark baar für den Gewinn
ausgezahlt worden

Für d e Aufführung der Quitzows im Opern
haus zu Berlin am Geburtstag des Kaisers haben
die Direcwren der 41 staatlichen und städtischen höheren Schulen
durchschnittlich je 1v die Vorsteher und Rektoren der 270 Pri
vat und Gemeindeschulen je 1 der besten Schüler auszuwählen
Das Varquet und der erste Rang werden den Schülerinnen
eingeräumt die Scbüler der höheren Schulen alio die erwachse
neren werden Plätze in den oberen Rängen und im Parterre
erhalten

Dieb stahl am Post sch alter Der 18jährige Handlungs
lehrlinz S erhielt Dienstag Abend von seinem Prinzipal einem
Kaufmann in der Leipzigerstraße den Auftrag bei dem Post
amt Nr 19 in der Beuihstcaße in Berlin fünf Geldbriefe mit
einem Geiammtinhalt von 4700 Mark aufzugeben sowie 65
Mark auf Postanweisungen einzuzahlen Nachdem S die Post
anweisungen an dem Schalter abgegeben hatte zahlte er an
einem neben drm Schalter befindlichen Pult 6ZO Mark auf ein
Zahlbrett auf Eine Frage welche der Schalterbeamte über
den Bestimmungsort einer Postanweisung an ihn richtete ver
anlaßte den S sich von dem Pulte weg nach dem Schalter
hinzuwenden Als er sich nach dem Pulte zurückwandte war
die schwarze Ledertasche mit den darin befindlichen Geldbriefen
die S neben das Zahlbrett gelegt hatte verschwunden Zweifel
los hat ein junger Mann welcher neben S am Pulte gestan
den hatte die Unachtsamkeit des Lehrlings benutzt um die
Tauche mit ihrem werthvollen Inhalte zu stehlen Auf Er
mittelung des Tbäters und Helbeischaffnng des Geldes hat der
Bestohlene eins Belohnung von 500 Mark ausgesetzt

Ein Selbmord wegen eingebildeter Nahrungs
sorgen Eme im Süden Berlins sehr bekannte Persönlichkeit
ein Schlächtemeister B der sich seit Kurzem zur Ruhe gesetzt
hat seinem 5 eben durch Erhängen ein Ende gemacht B der
sein Geschäft wie sein Haus verkauft hatte zog sich mit seiner
Familie auf einen Ruhesitz in Johannisthal zurück die unge
wohnte Ruhe behagte dem thätigen Manne indessen durchaus
nicht und sehr bald stellten sich Symptome bei ihm ein welche
auf Geistesstörung schließen ließen B meinte daß er mit den
Zinsen seines Vermögens nicht auskommen könne fast täglich
zog ihn der Kummer um sein verlorenes Geschäft nach Berlin
er umschlich die ihm liebgewordene Stätte zählte die ein und
ausgehenden Kunden fragte beim Besitzer oftmals an ob der
selbe ihm das Geschäft nicht wieder verkaufen wolle und als
er einen verneinenden Bescheid erhielt faßte er besorgt um die
vermeintliche traurige Zukunft der Seinigen den verzweifelten
Entschluß sich das Leben zu nehmen B hinterläßt ein be
deutendes Vermögen

Himdels Rachrichien
Berlin 23 Januar Die heutige Börse charakterisirte

sich als eine ebenso stimmungs wie geschäftslose Bei mäßig

überwiegendem Angebot unterlag die Tendenz einer übrigens
nicht ins Gewicht fallenden Abschwächung die Kurse theilweite
geringen Ermäßigungen Feste Werthanlagen ruhig und behaup
tet spekulative Devisen erlitten geringe Einbuße Die Börse
schloß in abwartender geschäktsloser Haltung

Man notirte Kredit 169,50 Berliner Handelsgesellschaft 183,25 Fran
zosen 103,7S Lombarden 42 7S Türkische Tabak 97,50 Bochumer Guß
190,S0 Dortmunder 102,3S Laurahütte 144,30 Darmstädter 176,75 Deutsche
Bank 176,00 DA Kommandit 239, 0 Russische Bank 57,50 Lübeck Büche
ner 176,35 Mainzer 113,25 Marienburger 90,10 Mecklenburger 153,25
Ostpreußen 117,75 Duxer 179,50 Elbethäl 88,25 Galizier 37,75 Mittel
meer 121,20 Große russ Bahnen Gotthardbahn 133,25 Rmnonier
106,80 Italiener 96,10 Oesterr Goldrente 93,90 do Papierrente 69,20
do Silberrente 70,30 bo 1860er Loose Russen alte 100,00 do ILMer
87,85 do 1884er 101,90 4 proz ungar Goldrente 85,50 Eghpter
Russische Noten 214,50 do Orient II 6 ,10 do Orient III 64,75 Serbiiche
Rente 34,0c, Neue Serben Nationalbank Dresdener Ban

Mitteldeutsche Intern Bank Privatdiskont 1i VC
Berlin 23 Januar Produktenbericht Weizen und

Roggen matt Hafer unverändert Rüböl anziehend Spiritus
flau

Weizen loko 130 193 bez per April Mai 193 197,50 bez per
Mai Juni 193,75 198 bez Rosigen loko 47 160 bez per Apnl
S ai 155,50 155,25 bez per Mai Juni 155 75 155,50 bez Gerste
loko 118 197 bez Mais loco 130 142 bez Hafer loko 133
161 bez Preuß Mittel 138 140 bez guter 142 145 bez feiner 149
153 bez Schles Mittel 135 140 bez guter 142 146 bez feiner 14S
155 bez Pomm Mittel 135 140 bez guter 142 146 bez feiner 149
15 5 bez Russischer bez Erbsen Kochwaare 165 200 bez
Futterwaare bez Weizenmehl Nr 00 25,75 23,75 bez
Nr 0 bez Roggenmeh Nr 0 bez Nr 0 1per April Mai 21,85 bez Rüvc loko ohne Faß bez per diesen
Monat 60,75 bez per April Mai 59,1 59,2 bez per Mai Juni 5 ,5 bz

Spiritus mit 50 M Kor,sumsteuer loko ohne Faß 53,9 bez per
April Mai 53,4 53,5 bez per Mai Juni 54 53,9 54 bez mit 70
Konsumsteuer loco ohne Faß 33,8 bez per April Mai 34,2 34 34,1
bez per Mai Juni34 7 34,4 34,5 bez Kartosselmehl loko 26,3
bez Kartoffelstärke trocken loko 26,00 bz

Vreise verstehen sich sofern nicht anders angegeben als bezahlt
Magdeburg 23 Jan ar Znckerbericht Kornzuckerexcl SZpCt

18,10 bez L8 excl Rendement 17,35 bez Nachprodukt exel 75 Rendement

14,30 bez Stimmung Stetig ssein Brodrasfinade
bez fein do 23,50 bez gem Raffinade II mit Faß 28,25 bez Gem
Melis I mii Faß 26,75 bez Stimmung Ruhig Rohzucker I Produtt
Transits f a B Hamburg per Januar 13,70 bez 13,75 Brs per Februar
13,75 bz 13 80 B Per März 13,82z bez 13,85 Brs per März Mai
per April 13,90 G 13,95 B

Stettin 23 Januar Weizen still loco nach alter Usance 184 188
bez bo per April Mai nach alter Nsance 191,KV bez per Juni Juli nach
alterUsance Roggen unveränd Icco nachalter Usance 142
149 ez per April Mai nach alter Nsance 153,00 bez per Juni Juli nach
alter Usance 154/0 bez Pomm Hafer loco 132 138 d z Rüboi
unveräud loco per April Mai 59,00bez Spiritus matt Ircv ohne
Faß versteuert mit 50 Mk Konsumsteuer 5 0 bez do s70 Mr 33,20 b z
per April Mai 70 M 33 80 bez per August September 70 M 35, 0
bez Petroleum loco per Januar bez

Köln 23 Januar Getretdemartt Weizen hiesiger loco 20,00
bez neuer 18,75 bez fremder loco 22,00 bez per März 20,45 bez rer
Mai 20,65 bez Roggen hiesiger loco 6 S0 bez fremder loco
17,00 bez per März 15,55 bez per Mai 15,65 bez Hafer Liesiger
14 50 bez fremd 15,50 bez Rllböi pr 50 Kg loco 63,50 bez
per Mai 60,10 bez per Oktober 54,80 bez

Breslan 23 Jonnar Spiritus per 100 Ltr 100 pCt excl 50 M
Berbrauchsabgabe per Januar 51,20 bez per April Mai 52,00 bez d
70 Mk Verbr Abgabe per Janrar 31,50 bez per April Mai 3Z,L0
Roggen per J nuar 1 5/0 bez per April Mai 156,00 bez per Mai
Juni 158,00 bez Rllböi loco per Januar 61,00 bez per April Mai
60,50bez Zink umsatzlos Wetter Kalt

Posen 23 Jauuar Spiritus loco ohne Faß 0 vroz 51,60 bez da 70
proz 32,10 do 70 prcz und darüber tez per Januar 50 proz
51,60 bez 70er 32,10 bez Tendenz fester Wetter Schnee

Hamburg 23 Januar Vorm Kaffee Good average Santos per Januar
785 pr März 79Z pr Mai 80z per September 8iz Behauptet

Berliner Marktpreise amtlich vom 22 Januar 1883 Richtstroh 7,00
7,25 M Heu 6,40 8,40 M Erbsen gelbe zum Kochen 2 36 M
Tveüebohnen Weiße 24,00 40,00 M Linsen 30 60 M KartoMn 5,50
bis 7,50 M per 100 Kilogramm

Rindfleisch 1,00 1,4 1 M d Rauchfleisch 0,80 1 20M Schweinefleisch
L,90 1,40 M Kalbfleisch 0,90 1,50 M Hammelfleisch 0,8 1 40 M
Butter 1 30 2,80 M Karpfen 1,00 Z,00 M Aals 1,2 L,60M Zan
der 1,00 2,40 M Hechte 1,0 1,80 M Barsche 0 60 1,50 M Schleie
1,00 2,20 M Bleie 0,60 1,20 M Per Kilozr Eier 3,0 7 6,00 M

Krebie das Schock 2,00 10,00 M

Z S,slale ser
Schlamffia Sitzung Abends 9 Uhr im Hotel zum goldenen Ring
Kanaria Halle i S
HM Aitherkranz Peter s Restaurant

Poswerew Ab 8 im Reichskanzler
PSSfikaUch iechnischerM Vereinslowl Goldene Kette alter Markt Ab 8
HM Mcyele ESvb Sitzung Vereins und Uebungsfahreu 3ö Uhr Abends

in Prinz Carl
KtitiwgraKh Brre nach Stolze Ab 3 Sitzung und Uebungsab Im Cafe David
GesM gverci Simgerkreis Ab 3 10 Uebungsstmide kl Klausstr s
Deutscher MKnner GessiiM eretn 8 11 Uhr im Restaurant zum Eiskeller
Gesangverei Myrths Ab 3 Uebungsstunde im Paradies
Either Cl s Alpenrose W Ü9 Uebungsstnnde in den Drei Schwanen
Turnverein Nie Turnstunde in der städt Turnhalle
Ke ei Cl S er Schwede Ab 8z in Bölke s Restaurant
KSMlrstten Ab 8 im E Danneberg schen Restauramt

Berliner Börse
vom 23 Januar 1889
Presch uns Deutsche Fonds

Dividende 1337

D Reichs Anleihe

Consolidirte Anleihe

Staat Slnleihe 1868
50,52,53,62

Etaais Schuldsch
Sächsische Psand Br

Pommersche R Br
Pvsensche do
Preußische do
Nichsische do
Schlesische to
Bad Eiseub Anl
Bairische Anleihe

Hamb Staats Rente
chs Altb Lb O

Eiichs Staats Anl
do Staats Rente
do Ludw Pfdbr
do do do

Pr Pr Anl v 55
Braun 2V THI L
Cöln Mind Präin
Dessauer

Hamb 50 Thlr L
Meminger 7 U L
Lldenb 40 Thlr L

4

3 /2
4

3 /2
4

4

3V
4

4

4

4

4

4

4

4

3 /2
4

4

3

4

4 /2
3 /2
fr
N/2
3V
3

fr
3

108,70 bB
103,S0 bB
108,50 P
104,20 b
103,20 G
102,10 b
101,25 B
104,10 b
105,20 B
105,20 b
105,20 b
105,40 b
105,20 b
105,10 bG
107,30 G
102,90 bG

102, G
105,80 B
94,60 G

109,90 G

166 40 b
104,10 b
138,50 b
136,90 b
144,90 b
56 30 G
137,50 B

Eisenbahn Stumm Wen
achen Maftricht

Rz Ludwigshafen
Rarienb Mlawka
Mvll F Mnz

1

S 6
4V
1

5

62,50 bG
185, bB
113,10 b
90,10 b

1S3 SV b

Niederwaldbahn
Ostpreuß Südbahn
Saalbahn
Weimar Geraer
Werra Bahu
Buschtiehrad Bahn
Dux Bodenbach

Gal sCarl L B
Südöst Lombard
Kursk Kiew 5
Russ Saatsb 5
do Slldwestb M/

Warschau Wien
Gotthardbahn

Eisenbahn Priorltats Stamm AMiN

2 /2 73,60 bG
0 117,75 b

49,50 bB
0 26,40 b
IV 78, bG
6 14 b7V2 180, G
4 37,90 b

43, b
126, 25 b
76,40 b

15 191,75 bG
S 133,50 b

Marienb Mlaw 5 /o
Ostpr Südbahn 5 /o
Saalbahn 5
Weimar Gera 5 /o

113,25 bG
118 25 G
111, bG
i 92, bG

Inländische Eisenbahn Prioritäten
Obligationen

Breslan Warschau
Dtsch Nordd Lloyd
Halberst Blankenb
Ostpreuß Südbahn
Saalbahn
Weimar Gera
Werrabahn I Lrn

do 1836

5

4

4

4V
3 /2
4

4

4

102, G
103,30 G

10l B

sl 6isenb Priorit Obligationen

Dux Bodenbach 5 89,10 B
do 2 L S 33,25 b
do 3 L 5 103,50 BKaschan Oderberger 5 36,30 bG

Goldpr 5 102,40 bB
Kroupr Rudolssb 4 77,30 b
Oest Franz Stb 3 84,60 bG

d v l 1874 3 Sc,7S B

Oest Fr Stb v 1835
do Ergänz Netz

Oest Franz 1 u 2 L
do Goldprior

Pilsen Priesen
Südösterr Lomb

do neue
do Oblig
do Gold

Ungar Nordostbahn
Brest Gragewoind g
Gr Russ Eisenb g
Koslow Woron gar
Kursk Charkow gar

do in Ljtrl
Kursk Kiew gar
Mosco Kursk gar
Mosko Rjäsan gar
Rjäsan Koslow aar
Rjaschk Morczansk
Südwestbahn gar
Transkaukasische g

do kleine
Warschau Teresp g
Wladikawkas
Aachen Mastricht

Wechsel

3 TAmsterdam 100 Fl
London 1 Lstrl
Paris 100 Fr
Wien 100 Fl
Petersburg 100 SR
Warschau 100 SR

3 T
8 T
3W
3 T

79,30 b
73,50 b

103,10 G
102,10 G
77,60 bG
60,10 B
61,10 G

102,40 b
96,70 b
83,70 b
93,60 G
74,90 G
93,90 b
98,80 B

89 50 b
84,50 SG
92,90 bB
39,60 bG
98,40 b
35,75 b
6s,60 bG
69,20 b
98,70 b
84,70 b

103,50 bB

168,6 i b
20,395 b
80,65 bG

169, b
214,30 b
214,90 b

AnSMndische Fonds

Eghpter garant
Italienische Rente
Oesterr Goldreute

do Vapierrente
o SWerrmte

Z

5

4

4V
4V

102,50 b
96,30 b
93,90 b
69,2u b
0,30 t

Russ Goldrente
do Orient Anleihe
do Prämien 64

do bo 66do C Bod ncredit
do Curl Psandbr

Serb Gold Pfdbr
do Rente

Ungar Goldr Ä 10V0
do do Z 500
5o do k 100do Jnvest G A
do Papierrente

113,50 B
64,70 b

177, bG
165, B
79 bB64,50 G
85,30 bA

84, B
85,60 b
85,90 b
86, B

l 1,50 bG
78,80 b

Jndnstrie Mtien

Chemnitz 2

Magdeb Bauban 10 133,10 bG
Heinrichshall 4 115,30 G
Leopoldshall 5 123, bG
Staßsnrter 8 154, b
Schäffer S Walcker 9 159, B
Dessauer Gasges 9V 167, B
Berlin AnHalter 133,10 bG
Chemn Werkzeugs 3V 102,75 b
Freund conv 9 /2 209, B
Frister Nähmaschine 0 31 75 b
Grnsonwerk 12 307,50 bG
Hall Maschinen 15 248, bB
Löwe Co 12 384, b
Pomm Masch conv 6V 132, b
Schwartzkops 12 z 342 bG
Zeitzer Maschinen 13 258,50 b
Cröllwitzer Papier 10 169 b
Eilenburger Cattun
Langensalzaer Tuchs
Kette Elbschisssahrt

4

5

0
93, G
85, bG

Magdeburg Straßb 10 S33, B
Glauzig V 101 60 b
Korbisöorf S 107, bB
Bazar 8V 171, G
Berliner Aqnarinm 2 70,SV bG

do Brotfabrik 13j 22ö, G

Immobilien Ges 3 117,75 bNordh Tapetenfabrik/g 132, G
Thüringer Salin 2 80,75 b
Westfälische Union

do St P I 152,90 bB
Bank AM

Berliner Kassenv
do Handelsges
do Makler er

Brannschw Bank
Eoburger Credit
Darmstädter Bank
Dessauer Credit
Deutsche Bank
Disconto Comm
Dresdener Bank
Geraer Bank

do Credit
Leipz Creditanstalt
Magdeb Bankverein
Meining Hyp 40
Mitteld Credttban
Nationalb f Dschl
Norddeutsche Bank
Oest Credit Anstalt
Petersb Discontob

do Internat
Preuß Bodencredit
do Ctr Bd 40

Reichsbank 4
Sächsische Bank
Schles Bankverein
Weimarische Bank

5

9

8

4 /2
4

7

9

9

10
7

0

5V
9

5

5

4V
6

8V
8V
18

12z
6

8

62
4

6

0

126,25 B
182,90 b
140, bG
103,50 bB
95,50 bG

175,30 b
179, b
176,75 bG
233,25 b
155, bG

Z,50 bG
106, bG
189 50 b
112, bB
102,60 bG

114, bG
141, 0 bG
173,9 bG
169,50 b
160, b
113,20 b
121,25 bG

142, bG
153,50 bB
110 bB
129,75 b S
105,i 0 bA

Bergwerks und Hütten Aktien
AnHalter Kohlen
Zkrtm Union

do St P Lt
Duxer Kichlen

do do csnvKöln MW

13 17S, b
102 70 bB
78,60 b

125, b
34 HI

Süh D Psandbr
Goth Pr Psandbr
Meining Hypothbr
do Präm Pfdbr

Nordd Grnndcr Pf
Pr Bodencr rzb 110
Pr Cent Bod rzb
Südd Bodencredit

Kön u Laurahütte 5V 144,40 b

Lauchhammer 5V 113, bA
Riebsck Montauw Ivz 181,50 bG
Sächs Gußstahl 8V 169,10 G

S Th Brauuk V 7 165, bA
do St Pr 5 /o 6 166,75 b

Stolb Zinkhütte 1 5i,75 b

d St Pr 5 6 133,90 b
Westeregcln 10 135,50 b

D ntsche Hijpothc cn Pfl u0vriese

4

3 /2
4

4

4

5

5

103,25 B
103,80 bG
102,50 bG
123,60 b
102,50 bG
113,30 G
112,50 b
102,30 B

Leipz Börse v 23 Januar
Sächs Rente V 1876
Altenbnrg Zeitz
Aussig Teplitz
Buschtiehrad I Lm
Altenbnrg Z itz

do St Pr 5 i
Bnschtiehrader
Weim Gera St A
do St Pr 5

Allgem D Credit
Leipziger Bank
Sächsische Bank

Dörstewitz Rattm
S Thür Brannk
do St Pr S

Zeitzer Par n S A
Zuckerraffinerie Halle

Cröllwitzer Papiers
Hall Straßenbahn
Mansselder Kupfer

3 94,70 G
4 104,50 B
4 104,30 B
5 39,30 G
9 /i 183,75 G
8 169, B
3 145, bN
0 26 50 G
Z 92,55 B
9 139,5 B
5 137, bB
4 109,50 B
0 70, G
7 166,50 b
7 166,50 b
3 96,75 b
g 118, b
10 167, S
6 137, B
40 SOS, B
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Freitag den ÄS Januar 1889
133 Vorstellung 99 Abonnements Vorstellung Farbe

NarMA
oder

W r MzArZ i W I SA Oi Ä
Oper in 4 Abtheilungen theilweise nach einem Plane von St Georges

von W Friedrich Musik von F Flotow

vom 1 bis 7 Von5l/z bis ll UhrAb

am 14 5 i/z 7 i/z
15 5 816 5 10Vvom17 bls28 5 /t 11

Pers
Lady Harriet Dur
ham Ehrenfräulein
der Königin Car Charles

Hirsch als Gast
Nancy ihre Vertraute C Goldsticker
Lord Tristan Mick
lefort ihr Vetter G Schaffnit

Lyonel Raim Czerny
Plumket ein reicher

Pächter Adolf Uttner
Der Richter zu
Richmond Edmund Doß

Erster l Franz DrackleZweiter Pachter Gg sr Greger

Nach dem 1 und 2

onen
Erste i
Zweites
Dritte

Erstr
Zweiter
Dritter

Magd
Maria Coppe

iLouise Schaffn
lF ann y Wolf
Alfred Runge

Diener iJosef Hertzka
lJ Zimmermann

Pächter Mägde Knechte Jäger
Jägerinnen im Gefolge der Königin
Pagen Diener Ein Stadttambour
Scene theils auf dem Schlosse der
Lady theils zu Richmond und dessen

Umgebung

Zeit Regierung der Königin Anna
Akte längere Pause

Im Monat Februar 1889 werden brennen

die Abendlaternen s die Nachtlaternen
v 1 bis7 v 11 U Ab b 7 U frh
v,8 b 10 5V 7v 11 b 13 5V 6V
am l4 7 l/z 6 /z15 8 6Vz16 I0V2 6Vv 17 b 28 11 6V

Halle a S den 20 Januar 1889 Der Magistrat

iDirection Mahortschitsch K Co

Watn ssr

Gegen die Arbeiter 1 Josef Sydek auch Pawlock genannt ge
bärtig aus Sulmierzyce Oberfchlesien 2 Carl Probst aus Ncudorf
Kreis Polnisch Wartenberg 3 Stanislaus Hanke aus Bogdaj Bureau Preußischer Hoi

sämmtlich b s zum 11 Oktober 1888 m Netzschkau als Arbeiter ge Zjmmer 10 Sprechst 4 6 Nachm
wefen welche fluchtig sind lst die Untersuchungshaft wegen Diebstahls
verhängt

Es wird ersucht dieselben zu verhaften und in das Gerichtsge
fängniß zu Merseburg abzuliefern und zu den Straf Prozeß Akten F ag den 25 Januar 1889
I 3374 88 Nachricht zu geben

Halle a S den 16 Januar 1889
Königliche Staatsanwaltschaft

Der hinter den Arbeiter Angnst Marx aus Volkstedt unterm
21 Dezember 1881 erlassene und unterm 12 Mai 1882 erneuerte
Steckbrief ist erledigt 1 2571/81

Halle a S den 19 Januar 1889
Königliche Staatsanwaltschaft

Eine kranke Familie
oder

Sanitätsrath Hnmbngk
Posse in 3 Akten

Im

Prosc Logel R 4, Mk
Orchester Loge 4,
1 Rang Loge 3,
1 Rang Balkon 3,
Orchesterfauteuil 3,

Textbücher 30 Pfg,

Parquet 2,50 Mk
Prosc Loge2 R,2,S0
Parterre numm 1 S0
2 R Vorderr 2,
2 R Hinterr 1,
sowie Nummern des

2 R letzte Reihen 0 59 Mk
3 R numm 1,
Gallerte 0,5g

Tageblattes mit dem

Schwetschke schen Verlage in Halle a S ist
erschienen

Ans dem Drei Kaiser Jahre
Vaterland Gedichte zum ersten Herrscher Geburtstage

vassrss Lalssrs NWs m ll
von Dr Eugen Schwetschke

Preis 60 Pfg In allen Buchhandlungen vorräthig

Theaterzettel 10 Pfg sind an der Kasse und bei den Billeteuren zu haben
Garderobe Abonnements Karte zum Preise von 3 M 20 Pfg gültig

Vorstellungen IN der laufenden Saison und die vollständigen Pläne
ües Zuschauerraumes mit Angabe sämmtlicher nummerirter Sitze sind an der

Theaterkasse 30 Pfg zu haben
Die Tageskasse im Vestibül des Theatergebäudes ist von 10 1 Uhr Bor

imttegs und von 3 4 Uhr Nachmittags geöffnet

Kassenöffnun Uhr Anfang H Vt Uhr Ende nachVs Uhr

Sonnabe
aibe gelb

d den SS Januar

UWWWi

134 Vorst 100 Abonn Vorst

KNe zoläoav MZvl
VttsMtiM V 2 Z M

grössere unü kleinere ve jenners Diners unck Sonxers können unter Lerüoksivli
tigunx er jeveiligen Laison in üeitZeiuAsser Iistuiirung Lokort servirt verÄsn

Äfch Münchener BSrgerbrSv
bei FziIZM gr Märkerstraße 21

15 Flaschen frei Haus 3 Mark Gewählte Speisenkarte

AeaSvimsvIw Vivrdallo
in näLdstsr Mds äos 8ts,ättkss,tsr8

Lxeei äer vortrnnnäer otien Lrsnerei k Leiäel Iiell und ännksl
IS nsserdein tk I iektenIMnsr IckittÄAstiseli 12 2 Ilkr Lolläs reiss

KiWgerßraße 87 88

hott B LöVt 7
Mittagstisch von 12 2 Uhr Ä la earts zu jeder Tageszeit

Gutgepflegte hiesige und Bayrische Biere

ZT KSRKvZ

MW rlRNEcht Münchener LöwenvrSn
nton vi kkei 8 kiei tislle

Jnh WrA Barfüßerstraße 5
Hente Donnerstag Abend vFreitag Abend

Restaurant zur Forelle
Sonnabend den 26 Jan er

Patriotisches Abrnd Concert
Näheres Morgen

iL
a

S

L

x,
S Q

8

s

S SZ N5 L

Gerichtlicher Ansverk nf
Die zur MSZZi S i z 8t ii1k N schen Concurs

masse von hier gehörigen

Damen Mantel Bifites Jaquetts Regen
Staub A Gummimäntel Schulterkragen
Tsieot TaMen Kindermäntel u Jaquetts
Plüsche Confeetionsstoffe Posamenten u
dergleichen mehr

sollen von Vormittags N ZlS Nhr Nachm S S Uhr
im Geschäftslokale

Brndrrstrakr tj2
im einzelnen

zu sehr bM en Preisen
verkauft werden

Conenrs Verwalter

Wilhelmsgarten
Landwehrstrasze S Landtvehrstratze S

Einem geehrten Publikum lieben Freunden und werthen Gönnern
hierdurch zur gesl Nachricht daß ich mit heutigem Tage obiges üv

übernommen habe Ich werde bemüht sein die mich Be
ehrenden stets prompt und reell zu bedienen

Halle a S den 23 Januar 1889
Hochachtungsvoll

Restaurant
ur Glocke,

Rathhausgasse 14
Heute Psahl Muscheln angekom
men auch außer dem Hause abzu

I geben

Auetion
Sonnabend den s Jannar
Vorm tt /t Uhr versteigere ich
in dem Lagerschuppen des Herrn

Spediteur IS 8v amEnde der Schmiedstraße hierfelbst
in einer Streitsache auf Rechnung

jwen es angeht
SVN S ntuor SS

I freiwillig meistbietend gegen Baar
I zahlung

Gerichtsvollzieher in Halle
KsWeter kiMHeer

empfiehlt

empfiehlt

kl Ulrichstr 13

i Users WiMug
Gefüllte Lämpchm
4 bis 5 Stunden brennend das
Billigste und Bequemste zur Illu

mination bei

al t er Markt 10
O MNÄGSHOGlL

Jeden Dienstag nnd Sonn
abend Nachmittags t Uhr

Ar VuQtioL nckengasse S part

iit ii Llasel
neu Ikiutvu
liittcv empfehlen

grosze Ulrichstratze S8
in /i Vs Vt

Schocken und im einzeln empfehlen

Gut gearbeitete Kommode
billig zn verkaufen

Für dm redaktionellen und Znseratentheil verantwortlich Julius Munckelt in Halle PlStz sche Buchdruckers R Nietschmann in Halles
Expedition des Halle schen Tageblattes Große Ulrichstratze 9 geöffnet von Uhr Morgens bis Uhr Abends

Hierzu i Beilage
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